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Der Kurs ist nur für Vereinsmitglieder bestimmt; Teil-
nehmerzahl beschränkt, wobei ausschließlich webereitechnisches
Personal berücksichtigt wird.

4. Ein Kurs über : Methodik und Technik des Patronierens
für Jacquardgewebe. Dauer zirka 60 Stunden; Unterrichts-
zeit: Dienstag und Freitag abends von 6 bis 8 Uhr (event.
Montag und Donnerstag). Kursgeld Fr. 25.— inkl. Fr. 10.—
Ilaftgeld, welche bei regelmäßigem Besuch und Ablieferung
einer sorgfältigen Reinschrift nach Schluß des Kurses zurück-
erstattet werden. Auslagen für Schreib- und Zeichenmaterialien
zu Lasten der Teilnehmer.

Der Kurs ist für Dessinateurlehrlinge und jüngere Patro-
neuro bestimmt und bezweckt die berufliche Ausbildung
dieses Personals durch einen gründlichen und systematisch
aufgebauten Unterricht zu fördern.

Der Beginn aller Kurse ist auf den Monat Oktober fest-
gesetzt. Anmeldeformulare können beim Präsidenten der
Unterrichtskommission-, Rob. llonold, Friodhoimstraße
14, 0 e r 1 i k o n, bezogen werden.

Die Unterrichtskommission.
* *

*

Preisaufgaben.
Wir bringen hie.mit unsern werten Vereinsmitgliedern

die Preisaufgabenliste pro 1917 in gefl. Erinnerung. Die
Aufgaben 1—8 bleiben sich gleich, wie im letzten Jahres-
bericht angegeben, nämlich :

• 1. Der Zusammenhang zwischen der Fabrik, den Hilfs-
industriell und dem Fachschulwesen an der zürcherischen
Soidenindustrie.

2. Welcher Kraftantrieb, kalorische oder elektrische Kraft,
ist heute für den Betrieb einer mechanischen Weberei am
rationellsten, sowohl für Einzel- als auch für Gruppenantrieb;

bei Hochbau, />J bei ShedbauV
3. Dio Entwicklung der zürcherischen Crêpe-Weberei.
4. Welches sind die zuverlässigsten Mothoden zur Be-

Stimmung von Titre und Charge der Materialien eines Seiden-
gewebes

5. Welcher Natur sind die Fehler der Rohseide, die sich
bei der Vorarbeitung und in der Ware am meisten bemerk-
bar machen V

6. Gedanken über die Zürcher Seidenindustrie nach dem
Kriege.

7. Welche Fortschritte hat die Verwendung der Kunst-
seide in der Seidenindustrie in den letzten Jahren aufzu-
weisen

8. Freithema, das auf dio Seidenindustrie Bezug hat.
Die Nos. 9 und 10 wurden letztes Jahr gelöst, doch hat

der Vorstand in Anbetracht der zahlreichen Beteiligung an
den zeichnerischen Preisaufgaben für Nos. 9 und 10 die
zwei folgenden gleichartigen Preisaufgaben eingesetzt:

9. Krawattenstoffe. Serie von 3 Entwürfen. Muster-
rapport: Breite 12 cm, Höhe 12—16 cm. Farbenzahl: Kette
1 farbig-schwarz mit 2 durchgehenden Schuß färben.

10. Druckstoffe. Serie von 3 Entwürfen mit je 3 Färb-
mustern. Musterrapport: Höhe 18 cm, Breite freigestellt.
Farbenzahl: 4—5, Fondfarbe inbegriffen.

Dio Entwürfe müssen etwas mehr als einen Rapport dar-
stellen, während die Farbmuster nur das Colorit zeigen und
somit einen Teilrapport umfassen sollen.

Es dürfen nur Originalarbeiten, keine Kopien eingereicht
werden.

Beurteilungsfaktoren: Farbenharmonic und Kontrastwir-
kung, Berücksichtigung der herrschenden Mode, Ausführung.

An der Konkurrenz können nur Vereinsmitglioder teil-
nehmen. Dio Arbeiten sind bis zum 31. Dezember 1917 ohne
Namen, aber mit einem Motto versehen, dem Präsidenten,
Herrn Hans Fehr, La Rosière, Kilchberg bei Zürich, einzu-
reichen. In einem verschlossenen Kuvert, das außen das

gleiche Motto tragen muß, sind der Name und die genaue
Adresse des Vorfertigers anzugeben.

Die prämierten Arbeiten bleiben Eigentum des Vereins
und behält sich derselbe alle Rechte vor.

Allfällige weitere Auskünfte erteilt bereitwilligst
Der Vorstand.

*
Bibliothek.

Von Frau E. Gehring-Auer in Schwamendingen, der
Gattin unseres leider zu früh verstorbenen Mitgliedes Herrn
J. Gehring-Auer, sind der Bibliothek des Vereins folgende
Schriften und Werke als Geschenk überwiesen worden:
1057 Both, Otto. Kurzer Leitfaden der Bandweberei.
1262 Gruner, A. Theorie der Schaft- und Jacquardweberei.
1322 Lohmann, M. Die Spinnerei.
1405 Oberholzer, Emil. Praktischer Wegweiser für die Einrichtung

und Behandlung des mechan. Webstuhles. 2 Exemplare
1406 Oberholzer, Emil. Guide pratique etc.

1510 Sameli, II. Das graphische Rechnen mit Billeters Rechen-
apparaten.

1511 Sameli, 11. Das metrische Schnellrechnen für die Textil-
industrie.

1531 Seitz, .1. A. Elektrotechnische und mechanische Maßeinheiten.
1640 Weber, A. Ein Gang durch die Seidenindustrie.

Wir sagen an dieser Stelle Frau Gehring herzlichen
Dank für dieses freundliche Wohlwollen.

Bei dieser Gelegenheit ersuchen wir unsere Mitglieder
von der Bibliothek regen Gebrauch zu machen.

Der Bibliothekar.

SM
Wie man Briefe uud andere Schriften ordnet und aufbewahrt.

Von Dr. jur. G. Heß, Bezirksgerichtspräsident in Disentis. Verlag:
Art. Institut Grell Füßli, Zürich., Das vorliegende Büchlein will
den Behörden, Gerichten, Rechtsanwälten, Vermögerisverwaltern
und Geschäftsinhabern eine Anleitung geben, die Schriften
richtig zu ordnen und aufzubewahren. Es macht den Leser mit
den Mappen, Möbeln und Verzeichnissen bekannt, die für eine
korrekte Schriftenordnung in Frage kommen und zeigt an Hand
ausführlicher Beispiele wie die verschiedenen Schriftengruppen
(Briefe, Quittungen, Schriften botreifend Kapitalanlage, Schriften
erledigter Sachen, Archiv) sachlich geordnet, registriert und auf-
bewahrt werden. I >er Verfasser erklärt und empfiehlt die modernsten
Arten der Schriftenordnung und Schriftenversorgung (Vertikal-
registratur, Kassenschränke), er gibt aber auch an, wie einfache
Betriebe fast ohne Auslagen zu einer geordneten Sohriftenhaltung
gelangen können.' Die klare Darstellung, die vielen Beispiele und
die beigefügten Zeichnungen machen das Buch für jedermann leicht
verständlich. Die Vorteile, welche aus .einer gewissenhaften Ord-

nung der Schriften erwachsen, können nicht hoch genug einge-
schätzt werden.

Re d ak t i o n s ko m i tec: Fr. Kaeser, Zürich (Metropol),
Dr. Tb. Niggll, Zürich 2, A. Frohmader, Dir. d. Webschule Wattwil,
Mitarbeiter des Schweiz. Wirkereivereins: Dr. C. Staehelin, Zürich 1

Durch dio Ahy^AAAw Arr AiAr 7V.rA7
AA/z-q/W, AVAA/q «AA empfehlenswerte

Schriften .•

Dr. 0. Meister, Die Seidencharge, AW AAaz-Aö/A AVAwAF-
««A zVzzr 7>VAf _/?A AzV AVAAwAzAzmaA. Vor-

trag gehalten im Verein ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich. Preis 80 Cts.

Hans Fehr, BAA/A /w'/vö/AA/ö wAr« Aim «qA
2wz>«zvz Azr 7«.r.sv?/«éAA' "äA wüt/A« AAwzTA
/iz-rt/GAcA z^rwiwAAzr J Mit einem ersten Preis ge-
krönte Lösung einer Preisaufgabe des Vereins ehemal.
Seidenwebschüler Zürich. Preis 80 Cts.

Das Porto für Zusendung ist beizufügen.
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